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Intelligenz⸗Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Previnzial- Intelligenz : Comtoir, im poſt - Lokal, 
5 Eingang Plautzengaſſe Nro. 335. 


No. 61. Montag, den 16. März 1840. 


714. 


An gemeldete xe m de. 
Angekommen den 13. Marz 1840. 


Die Herren Kaufleute Th. Reichelt und L. Groot aus Amſter dam, G. M. 
Gabriel aus Hamburg, A. Böhm aus Bromberg, log. im engl. Haufe. Herr 
Kaufmann Niemand aus Erfurt, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann 
Ephraim aus Poſen, log. im Hotel d Oliva. Herr Kaufmann Duezynski aus War. 
ſchau, Herr Oekonom Rauch aus Pelzau, log. im Hotel de Thorn. Herr Kauf⸗ 
mann Zülchauer don Culm, log. im Hotel de St. Petersburg. Herr Deichgeſchwor⸗ 
ner Bielfeldt von Gr. Zünder, log. im Hotel de Leipzig. 


a BDekanntma chungen. er 
1. Da der Langemarkt, an den Wochenmarkt Tagen den Verkäufern nicht 
hinlänglichen Raum dacbietet, und die disher benutzten Rebenſtraßen des Langen⸗ 
marktes in keiner Art zur Aufnahme der Verkäufer geeignet find, ſo wird auf 
Aulrag Emes Wohllöblichen Magiſtrats hieſelſt und eingeholter Genehmigung der 
Koͤnigſ. Hochloͤblichen Regierung hiermit verordnet: „ 

1 daß ſaͤmmtliche Verkaͤufer, welche an den Wochenmarkts⸗Tagen auf den Raus 
genmarkt kommen und ihre Verkaufsartikel vom Wagen herab feil bieten, 
ſich daſelbſk nicht ferner, ſondern nur auf dem Buttermarkr aufſtellen dürfen. 

(2. Daß, es den mit Wagen zu Markt kommenden Verkäufern zwar frei ſteht, 
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ihre Producte in Kiepen und Körben auf dem Steinpflaſter des Langenmark⸗ 
tes wie bisher feil zu bieten, ihre Wagen aber weder deladen, noch unbela⸗ 
den auf demfelben ſtehen bleiben dürfen, und a 

3. daß die Pächter des Marktſtandgeldes vom Langenmarkt, die Befugniß ha⸗ 
ben, nach denſelben Tarifſazen, wie auf dem Langenmarkt, auch auf dem 
Buttermarkt die Standgelder von den dort ausitehenden Verkauft ra zu erheden. 

4. Daß das Markthalten im Junern der an den Langenmarkt ſtoßenden Häufer 
zur Vermeidung der in dem Ediet vom 20. November 1810 (Geſetzſammlung 
von 1810 Seite 100) angedrohten Strafen uaterſagt iſt. 

5. Rachſtehende Bekanntmachung tritt vom 20. d. Mts. in geſetzliche Kraft und 

baden die debei betheiligten Perſonen dieſelde genau zu beobachten. 
Danzig, den 6. März 1840. 
Königlicher Candrath und Poltzei⸗Director. 

Leſſe. z 
2: Die Aſchbrücke wird wegen einer Hauptreparatur vom Montage den 16. 
d. M. bis zum 11. April c. geſperrt werden, welches dem Publikum hierdurch de⸗ 
kannt gemacht wird. . 

Danzig, den 11. März 1840. 
Königlicher Candrath und polizei⸗Director. 
5 Leſſee. 8 
a — — — —— ———— 
AVERTISSEMENTS. 
3. Der Kaufmann Martin Auguſt Saſſe und die Jungfrau Marie Louiſe 
Caroline Lickfett, haden darch einen unterm 21. d. M. gerichtlich verlaut barten 
Vertrag, die Oemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende 
Ehe ausgeſchloſſen. 0 
Danzig, den 23. Februar 1840. 
Rönigl. Land, und Stadtgericht. 


4. Die Wilhelmine Jacobſen geb. Abraham bat bei ihrer erreichten Bol. 
jähriakeit die Sutergemeinſchaft mit ihrem Ehemanne dem Gaſtwirth Chriſtian 
kudwig Jacobſen ansgeſchloſſen. 

Danzig, den 7. Februar 1840. ö 


Königl. Land» und Stadtgericht. 
5. Der Brennerei Jnſpector Joſeph Meyer bier, und beſſen verlobte @rant 
Emilie geb. Berlak aus Swerſenz, haben vor Cingehung der Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter mit Beibehaltung der des Erwerbs ausgeſchloſſen, was hiermit zur 
Kenntuiß gebracht wird. 5 
Pr. Stargardt, den 20. Februar 1840. 


Rönigl. Lande vnd Stadtgericht. 
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entbin dungen. 


6. Die geſlern Abend 6 Ubr erfolgte Entbindung ſelner lieben Frau von ei⸗ 

nem todten Knaben, dreht ſich Zreunden und Bekannten in Stelle beſonderer Miel 

dung Hiermit ergedenſt anzuzeigen v. Zitzwitz. a 
Buſchkau, den 14. März 1810. 

7. Statt befonderer Meidung zeige ich hiermit die geſtern Abend um 10 Uhr 

erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau, geb. v. Bornſtedt, von einem geſun⸗ 

den Madchen ergedenſt an. v. Bialcke, pr. Lieut. u. Adjutant. 


Danzig, den 14. März 1840. | 
— — — engen umnnuen 
i ver lo bung. 5 


8. Die am 15 d. M. vollzogene Verlobung meiner jüngſten Tochter Jo⸗ 
bauna Maria mit dem Herrn Eruſt Jerdinand Dan, zeige ich allen Frkun⸗ 
den und Bekannten biemit ergedenſt an. J. H. Lampe. 
Stadtgebiet, den 16. März 1840. : 
Als Ve lobte empfehlen ſich: J. M. Lampe, 
Stadtgebiet, den 16. März 1840. C. 8 Dau. 
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9. Heute Morgen um 9 Uhr endete fanft hiefeibit der Kaufmann und Ritter⸗ 
gutsbeſizer Herr Jacob Martin Traugott v. Schönborn aus Braudenz, im Bliten 
Jahre feines Alters, an einem Schlagfluſſe in Folge einer langwierigen Weſſerſucht. 
Dieſe, für fie fo traurige Anzetge, widmen den hieſigen vielen Freunden deſſelden, 
mit dankbarer Erinnerung aa die fo vielfach und herzlich ihm erzeigte biede 
Danzig, den 14. Marz 1840. die Gattin und der Sohn 
des Verſtorbenen. 


10. Am 14. d. M. entſchlief an gärzlicher Gntträftung unſere liebe Tante 
und Großtante, Frau f 

5 Dorothea Heimburger Pr 
in ihrem 82ſten Lebensiabre, welches allen teilnehmenden Zreunden und Verwand⸗ 
ten diermit ergebenſt anzeigen die Hinterdliebenen. 

11. Den am 12. d. M. nach langen und ſchweren Leiden erfolgten Tod der 
Wittwe Amalia Goor ged. Zielde, die 2 unn.ändıge Knaben hinkerläßt, zeigen 
Ihren Freunden und Bekannten hierdurch an die Hinterblieden u. 

Danzig, den 13. Marz 1340. 8 
3 Ans igen. : 
12. Das im beiten Zuſtande befiadliche, zu jedem EIN geeignete Srund⸗ 
; (l) 
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ſtück, Peterſiliengaſſe, Waſſerſelte N 1491. belegen „enthaltend 7 decorirte Zim- 
mer, 2 Küchen, Keller, Boden, 2 Höfe, einen großen Hausraum und fonige 
Bequemlichkeiten, ict unter vortbeildaften Bedingungen zu verkaufen, oder auch zu 
dermiethen. Das Nähere hierüber daſelbſt. 


13. Den verehrlichen Mitgliedern der Reſſouree Concordia wird hiedurch an⸗ 

gezeigt, daß deren funftiglaͤhrige Stiftungsfeter Freitag den 20. März c. Mittags 

um 2 Uhr 17 biernädſt Dienſtag den 24, März c. bal pars, Anfang 71% Uhr, 
stfinden wird. Er 

m l Danzig, den 14. Maͤrz 1810. 

N Das Comité. a 

14. Ein funger Mann von guter Erziehung, welcher fi der Landwirthſchaft 

widmen will, findet auf einem Gute in der Mähe von Danzig gegen billige Pen⸗ 

ſion ſogleich Aufnahme. Auskunft Dienergaſſe M 140. f 


15. Um die Beſtände von hochlaͤndiſchem und geſloͤßtem Buchenholz aus Putzig 
auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu räumen, find die Preiſe bedeutend Her 
untergeſetzt. . 
16. : Cirque Olympique. 
Daß wir Dienſtag, den 17. d., zum Benefise des L. Tourniaire 
8 F D N D 1.0 
8 8 o der g 
die Räuder in den Abruzzen, 
und Mittwoch den 18. die letzte Vorſtellungen zu geben die Ehre haben werden, 
zeigen wir ergebenſt an, mit der Verſicherung, daß diefe letzten Vorſtellungen die 
glängendften fein werden, die bis jezt zur Aufführung gekommen find. 
Geb. Tourniaire. 
17. Die fünfte Vorleſung zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt wird 
erſt am 25, März d. J. ſtatt finden. d 
18. Das Haus Höfer und Neunaugengaſſen Ecke NZ 1449. mit 16 Woh⸗ 
nungen iſt zu derkaufen, wo auch noch einige Wohnungen zu vermiethen find. 
Das Raͤhere erfährt man Gerbergaſſe M 63. a 
19. Von heute ab werden wieder Strohhüte zur Waͤſche angenommen dei 
: J. W. Ger lach, Wittwe. 
20. Neue Mullſtickereien, Cravatten mit Seide geſtickt und Blumen gingen mir 
ſo eben ein. > W. Gerlach, Wittwe. 
21. Mit dem Verkauf der zurückzeſetzten Waaren wird fortgefahren. 
8 J. W. Gerlach, Wittwe. 
22. Das Haus Tiſchlergoſſe N 629. mit einer Anlage zur Self- und Licht 
Fabrik iſt zu derkaufen. Näheres Goldſchmdegaſſe W 1083. 2 : 
23. 2 Trocknes Brennholz von alten Vaud alken verkauft man billig Asten 
Steindamm NZ 383. * a 


N 


Eiterarifbe Anzeigen. 
2. Für das landwirthſchaftliche Publikum. 


den Kunſtwieſenbau vetreffend. — 
Bei Gebr. Reichenbach in Leipzig erſchien ſo ehen (vorraͤthig bei 


S. Anhuth, Langenmarkt W 432.), 
Der praktiſche Rieſelwirth. 


Anleitung, natürliche Wieſen durch Dewäſſerung in ihrem Ertrage zu erhohen, und 
unfruchtbare Ländereien durch Waſſer in fruchtbere Wieſen umzuſchaffen. Mit 75 
Abbildungen. Nach 1 5 near 5 5 Patzig, Adminiftrator der 
raͤfl. dorff'ſchen Ritterguüter if und Jannowitz in der Ober Lauſiß. 
BE EN a re si 
Der Herr Verfaſſer, welcher auf Veranlaſſung hoher Staatsregierungen ber 

reits ſeit längerer Zeit derufen iſt, Andere über feine eigenthümlichen Erfahrungen 
in dieſem wichtigen Zweige der Landwirthſchaft zu belehren, veröffentlicht hiermit 
dieſelden auf gleiche Beranlaffung in faßlicher und anſchaulicher Darſtellung. Dem 
landwirthſchafklichen Publikum wird daher dieſe Anleitung zur künſtlichen Wieſen⸗ 
Jui en der neuen und dewaͤhrtem Methode des Verfaſſers dom größten 
ein. 


25 In L. G. Homann’d Kunſt⸗ und Buchhandlung, 
Jopengaſſe M 598., iſt zu haben: 3 
Kunſt aus der Hand wahrzuſagen, ane Träume richtig 


zu deuten und die deutſche oder franzöͤſiſche Karte auf verfchiedene Arten zu ſchla⸗ 
gen. Mit Kupfern. 2te vermehrte Aufl. Preis geheftet 20 Sgr. 


Kunſt eine reiche Heirath zu machen, oder Winke zu einer 
glücklichen Wahl der Gattin. Mit einem Complimentirbuch und Briefſteller fuͤr 
heirathsluſtige Maͤnner. Zte vermehrte Auflage. Preis geh. 19 Sgr. f 


2 * N r 2 . * 9 2 
Neues Taſchenliederbuch. 32 auserlefene Geſänge für frobe 
Geſellſchafter und zur geſelligen Unterhaltung, nach allbekannten Melrdien. Ge⸗ 
ſammelt von E. S. O. Lorenz. Preis geh. 334 Sgr. 


Der joviale Hexenmeiſter. Cine Sammtung eraspliber Runft- 
und Zauberſtücke, welche obne große und koſtſpielige Vorrichtungen ausgeführt wer⸗ 
den koͤnnen. Preis geh. 77½ Sgr. i 5 

Saphir, M. G., humoriſtiſche Abende. ein ots 


vin Vorleſungen. Preis geh. 1 Rthle. 10 Sgr. 
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VDermietbu ngen. 
26. Holzmarkt No. 2046. sind zwei freundliche Zimmer, nach dem 


Markte gelegen, nebst Bedientenzimmer an einen unverheiratheten Herrn 


zu vermiethen 75 Is ; 
25. Heil. Geiſtgeſſe N 782. if ein meudlirtes Zimmer zu derwiethen. 
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re achen zu derk aufen in Danzig. 
5 Sr Mobilia oder bewegliche Sachen. 


28... Neugarten * 521 find zu verkauſen von mahagoni Holz, Triweanx 18 
Fuß hoch, Spind, Steretair und Flüge“, fo wie auch geloͤſchter Kalk, Gyps, em 
ſchoͤner Wagen nebſt Pferdegeſchirr, Reuzeug und Sattel. 


29. Erprobtes Kraͤuterdl 
zur Verſchoͤnerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haase, nach Erfahrungen 
und nach den beiten Quellen verfertigt don Carl Meyer in Freiberg. 

In Danzig das Flacon a 20 Gyr. zu haben bei E. E. Zingler. 
30. edärgel . Saat, == 
vorzüglich rein und gut, iſt zu daben, den Gentner a 2 Nidir., in der Heligaſſe in 
den 3 Mohren. TEE TE 
31. Mittwoch, den 18. Märt c. Vormittags um 10 Uhr, fol in der Junker⸗ 
gaſſe dei der Dominifaner- Kirche sine Quantität altes Mutz und Brennholz öffent- 
lich an den Meiſtdietenden gezen gleich daare Bezahlung verkauft werden. 
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Immodilia oder unbewegliche Sachen. 


32. (Nothwendiger Verkauf.) 


Das dem Klempnermeiſter Johann Serdinand wilhelm Schimpf zugehörige, 
auf Langgarten unter der Servis. „ 108. und NE 73. des Hypothek nduchs gele⸗ 
gene Grundstück abgeſchaͤtzt auf 763 Rehlr. 15. Sgr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Tate, ſol 

a den 14. April 1840 Vormittags 12 Uhr 
vor dem Auckionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft wer 
den und wird zu dieſem Termine zugleich die ihrem Aufenthalte nach unbekannte 


Rilalberechtigte verwittwete Meſſerſchmibt Neumann, Anne Caroline, geb. Goede 


hierdurch mit vorgeladen. a 
. Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


33. (Rotdwendiger Verkauf.) 


Das den Töpfermeiſter Auguſt Heinrich Chriſtoph und Renate Wilhelmine 
Aummelſchen Ehelenten zug⸗doͤrige, auf dem dritten Damm unter der Servis . 


1 
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1422. und NE 13. des Hypo'hekenbuchs gelegene Grun dſtuͤck, adgeſchaͤtzt auf 2644 
Riblr. 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypethekenſcheine und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſedenden Taxe, ſoll a ö 
f 3 den 14. April 1840 Vormittags 12 Uhr 
in oder bor dem Artushofe verkauft werden. 
Könige. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


= (Nothwendiger Verkauf.) 

Die der Wittwe Juliane Berkowski zugehoͤrigen Drei Vlertel Antheile von 
dem Grundſtücke Beutlergaſſe, Servis-Nummer 622. und AZ 19. des Hopotbeken⸗ 
und Bedingungen in der Regiſfratur einzufehenden Taxe ehaefhägs it, ſollen 

den 14. April 1840 Vormittags 12 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Königl. Land. und Stadtgericht zu Danzig. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 


35. (Nothwendiger Verkanf.) 2 
„ Das dem Manrergefillen Gottlieb Butſchke zugehörige Grundstück Litt. A. 
XII. 70. und 135., adgeſchaͤtzt auf 796 Rthlr. 21 Sgr. 6 Pf. ſoll in dem im 
Stadtgericht a A 
auf den 16. May 1840 Vormittags um 11 Ubr, 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Alebs anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. ; 
Die Taxe und der ueueſte Hypo“hekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichte⸗Re⸗ 
giſtratar eingeſeben werden. 2 
Zu dem anfichenden Termine werden zugleich 1) der Daniel Butſchke, 2 
ö die Johann und Eva gedorne Buiſchke Auguſtſchen Eheleute, 3) der Jacob 
BDlutſchke, 4) der Johann Butſchke, 5) der Gottfried Butſchke und 6) die un⸗ 
bıfaunten Bealprätendenten hierdurch iMentlih vefp, bei Vermeidung der Präclufon 
orgeladen. N f 
Elding, den 25. Januar 1840. £ . 
Königl. Stadtgericht. * 
— — — A ä — 


Am Sonntage den 8. März find in nachbenannten Kirchen zum 
Ser erſten Male aufgeboten: 2 
St. Marien. Der e Pr Herr Heinrich Robert Eduard Hanff in Alt. Vietz mit Igfr. 
“Mofa Anbuth. 
St. Johann. Der Fuſelier Cbriſtian Schulz von der Aten Comp. dis aten Inf. Reg. mit der 
Unverehelichten Johanne Friederikt Papenfuß, 8 


4 
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St. Catharjnen. Der Arbeitsmann Ludwig Schoͤnteich mit Regina Concordia Stein. 
Pe Der Sehe Gottlieb Ferdinand Lorenz mit Frau Rabel Renata Kull geb, 
. dr. er 
5 5 achter Herr Friedrich Auguſt Deſchner in Heub i 8 i 
St: Barbara, Der gude Bertha Matihei. Heubude mit Igfr. Caroline 
- SEE FEN — NE I 
Auzahl der Gebornen, Copulirten und Seſtorbenen. 
sad Bom 1. bis den 8. März 1840 x 
wurden in ſaͤmmilichen Kirchſprengeln 37 geboren, 2 Paar copulirt, 
und 30 Perſonen begraben, 


Schiffs Rapport. 
Den 8. März geſegelt. 
H. Tannen — Liverpool — Getreide. 
Wind W. N. W. 


Den 9. Maͤrz angekommen. 
F. C. Kraft — Sundia — Copenhagen — Ballast. Ordre. 
Den 11. Marz geſegelt. 
C. S. Schmidt — Liverpool — Getreide. 
C. G. Zielke — Duͤnkerque — 
Wind S. W. 


Den 12. März geſegelt. 
J. J. Jantzen — Liverpool — Getreide. + - 
. Wiad W. S. W. 


